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Für eine selbstständige Zukunft
Hochschuleigene Sehbehinderten-Ambulanz: Unterstützung für Betroffene und Praxiserfahrung für Studierende

04.04.2023 | Rund 85 Prozent aller Sinneseindrücke nehmen wir Menschen über un­

sere Augen wahr. Und rund 350.000 Menschen gelten deutschlandweit als sehbehin­

dert. Dazu zählen Personen, deren Sehschärfe – trotz Korrektion mit Brille oder Kon­

taktlinse – mit dem besseren Auge weniger als 0,3 beträgt. Mit einer derart reduzier­

ten Sehschärfe müsste eine betroffene sehbehinderte Person auf ein Fünftel der Ent­

fernung an eine Sehprobe heranrücken, um dieselben Details erkennen zu können

wie ein Jugendlicher mit altersüblicher Sehschärfe. „Diese Problematik wird in den

kommenden Jahren durch die demographische Entwicklung immer gravierender wer­

den. Deshalb muss diese wichtiger Bestandteil der Studierendenausbildung sein. Das

bietet die Sehbehinderten-Beratungs- und Betreuungs-Ambulanz an der Hochschule

Aalen, welche dem Studiengang Augenoptik/Optometrie zugeordnet ist“, sind sich Dr.

Winfried Angele und Prof. Dr. Ulrich Schiefer einig.

Augenärztlicher Unterversorgung entgegenwirken

Dr. Winfried Angele besuchte während seiner Weiterbildung an der Uni-Augenklinik

Würzburg eine Fortbildung zur Anpassung von Vergrößernden Sehhilfen bei Zeiss in

Oberkochen. Angele: „Dort erfuhr ich, dass in Aalen eine augenärztliche Unterversor­

gung besteht.“ Aus diesem Grund lagen ihm während seiner Tätigkeit als niedergelas­

sener Augenarzt in Aalen die Belange der Menschen mit Sehbehinderung sehr am

Herzen. Bei Niederlassungsende übereignete er seine Ausstattung von optischen

Hilfsmitteln der Sehbehindertenberatung, die Prof. Dr. Hans-Kunibert Krause als Pro­

fessor im damaligen Studiengang Augenoptik/Hörakustik gegründet hatte. Nach dem

unerwarteten Tod Krauses übernahm er über mehr als zehn Jahre bis heute ehren­

amtlich die Versorgung sehbehinderter Menschen im Studiengang Augenoptik und

Optometrie an der Hochschule Aalen – auch nach seinem Ruhestand im Jahr 2011.

Nach diesem langen, verdienstvollen Zeitraum verlässt Angele nun die Sehbehinder­

tenberatung und übergibt den Stab an die weiteren Teammitglieder.

Sehbehindertenberatung aktiv fortsetzen

Damit umfasst das Team neben Schiefer Orthoptistin Kerstin Hornig und Dr. Judith
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Ungewiß sowie Dipl. Ing. Ralf Michels aus dem Studiengang Augenoptik/Optometrie

der Hochschule Aalen und ist sich einig: „Das Engagement von Herrn Dr. Angele für

die Versorgung von Sehbehinderten ist bemerkenswert. Es ist uns daher ein besonde­

res Anliegen, ihm für seine Arbeit von Herzen zu danken und die Sehbehindertenbera­

tung bestmöglich weiterzuführen. Hierbei binden wir die Augenoptik-Studierenden ak­

tiv in den Beratung- und Betreuungsprozess ein, denn diese gehören zu den wesentli­

chen Leistungsträgern der Zukunft.“ Dazu gehört neben der klassischen Augenoptik/­

Optometrie auch ab dem Wintersemester 2023/24 das neue Studienangebot Klini­

sche Optometrie, das auf klinisch-medizinische Tätigkeiten ausgerichtet ist.

Patientenversorgung und Lehre

Die SBBA befindet sich auf dem Campus Burren. Hier stehen neben sämtlichen kon­

ventionellen augenärztlichen Untersuchungsmethoden und -geräten alle gängigen op­

tisch- und elektronisch-vergrößernden Hilfsmittel sowie Vorlesegeräte und andere

Hilfsmittel (Lesepulte, Beleuchtungsquellen) zur Verfügung. Die Einrichtung wird so­

wohl zu Lehrzwecken als auch zur Patientenversorgung genutzt. Die SBBA richtet sich

an Menschen mit Sehbehinderung aller Altersgruppen, die eine Beratung zur Gestal­

tung ihres Alltags sowie Versorgung mit vergrößernden Sehhilfen benötigen. Ziel der

Rehabilitation ist die Optimierung der Sehrestfunktion, insbesondere in Bezug auf die

Lesefähigkeit. Mit optischen und elektronischen Sehhilfen sowie durch Trainingsmaß­

nahmen sollen die Betroffenen lernen, ihr verbliebenes Sehvermögen optimal zu nut­

zen und dadurch mehr Selbstständigkeit zu gewinnen.

Kontakt für Interessierte

sbba@hs-aalen.de

07361 576 4646

Adresse: Studiengang Augenoptik/Optometrie, Gebäude G4, Anton-Huber-Straße 23,

73430 Aalen
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